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Erinnerungen aus der Geschichte Halles

17 Juli 180 8 Aufhebung zweier Halle scher
Gymnasien und Vereinigung derselben mit der

Lateinischen Schule des Waisenhauses
Anfang unseres Jahrhunderts bestanden zu Halle drei

oder wenn man das Pädagogium hinzurechnet vier Gym
nasien nämlich außer letzterem die Lateinische Schule des
Waisenhauses das lutherische Gymnasium an Stelle der
jetzigen Universität und das resormirte Gymnasium an
Stelle der verschiedenen akademischen Anstalten Domplatz 4
und Mühlpforte 1/2 Das lutherische sowohl als das
resormirte Gymnasium waren trotz tüchtiger Lehrkräfte
on das resormirte wurde noch 1804 der berühmte Theo
loge Schleier mach er berufen schwach besucht und
befanden sich mit Bezug auf Lehrerbesoldungen Erhaltung
der Gebäude zc in steten Geldverlegenheiten weshalb man
schon 1804 an die Vereinigung beider dachte Minister
Don Maffow legte unterm 22 März 1804 dem Magi
strat einen dahingehenden Plan vor welcher in Halle all
gemeinen Anklang fand aber an einer staatlichen Forde
rung über Ernennung der Lehrer scheiterte Man wollte
es nämlich gerade damals staatlichersetts durchführen daß
Bon nicht staatlichen Schulpatronen keine Lehrerstellen
mehr vergeben werden sollten und diesem Streben wider
sprach es allerdings daß in dem Schulvereinigungsplane
der Stadt abwechselnd mit dem Staat das Stellenbe
setzungsrecht zugesprochen war Hiermit kam zwar das
bisherige Verhältniß daß das lutherische Gymnasium eine
städtische das resormirte eine königliche Anstalt bildete
völlig richtig zum Ausdruck aber die Regierung bean
spruchte zuletzt aus dem angeführten Grunde statt dessen
daß der Direktor und alle Lehrer am vereinigten Gym
nasium von der königlichen Schulbehörde berufen würden
Da der Magistrat auf diese Forderung nicht eingehen
wollte blieben die Verhandlungen sür die nächste Zeit
liegen

Indessen kam die Angelegenheit zu einem raschen und
unerwarteten Abschluß nachdem Halle durch den Frieden
von Tilsit zum Königreich Westfalen geschlagen war Die
Frage der Lehreranstellung war der westfälischen Regie
rung ziemlich gleichgültig dagegen wollte sie gern die
Räume bezw den Grund und Boden beider Gymnasien
zu Universitätszwecken haben und außerdem den Francke
schcn Stiftungen einen Vortheil zuwenden welche sich ver
muthlich ebenfalls in Geldbedrängniß befanden Deshalb
machte Staatsminister Simöon am 24 Februar 1808
den Vorschlag Es sollte nicht aus dem lutherischen und
dem resormirten Gymnasium eine neue Anstalt gebildet
sondern beide sollten ausgehoben und zu der Lateinischen
Schule des Waisenhauses gelegt werden

Man wird diesen Vorschlag nicht ungerechtfertigt finden
wenn man in Erwägung zieht daß das ganze lutherische
Gymnasium zuletzt 59 das resormirte sogar nur 46
Schüler zählte bei der Bürgerschaft aber rief er die leb
hafteste Mißstimmung hervor Die Bürgerrepräsentanten
reichten einen förmlichen Protest gegen den Plan ein

Kleine Mittheilungen
sDie Ex Kaiserin Charlotte ist bekanntlich in

ihrem Schlosse Bouchout von jedem Verkehre mit der Außen
welt abgeschlossen Das ganze Schloß sammt dem umliegenden
Terrain ist auf Befehl des Königs mit einem hohen Eisengitter
umschlossen worden welches auf allen vier Seiten von mili
tärischen Patrouillen Tag und Nacht bewacht wird Zu dem
SystemestrengsterAbgcschlossenheitmußteman eben deshalb seine
Zuflucht nehmen weil die unglückliche Prinzessin von großer
Menschensurcht befallen war und beim Anblick eines fremden
Gesichtes heftig zn erschrecken Pflegte Seit einem Jahrhundert
nun war es üblich daß die Landleute des Dorfes Meysse in
der Provinz Braba t welches au Schloß Bouchout grenzt zur
Feier ihrer Kermesse eine Prozession zu der im Innern des
Schlosses befindlichen Kapelle machen Seitdem jedoch Prin
zessin Charlotte im einsamen Schlosse weilt mußte aus den
oben angeführten Gründen die Prozession unterbleiben Dieser
Tage nun am Kermeßtage von Meysse wurde davon eine
Ausnahme gemacht und zwar auf den ausdrücklichen Wunsch
der Prinzessin deren seelischer Zustand seit einiger Zeit etwas
ruhiger geworden So war es denn den Belgiern gegönnt die
unglückliche Prinzessin zum ersten Male seit dem Jahre 1867
zu sehen denn die Ex Kaiserin ließ es sich nicht nehmen an
dem vergitterten Mittelfenster ihres Schlosses zu erscheinen
um den Prozesstonszug anzusehen Die hohe Frau kam um
die Mittagsstunde gestützt auf zwei Ehrendamen an s Mittel
fenster Sie trug eine weiße Haube mit schwarzen Bä dern
geziert eine gleichfalls mit schwarzen Bändern durchzogene
malvenfarbene Eorsage uud einen grauen Ueberwurf um die
Schultern Das Aussehen der Prinzessin verräth kaum die
geistige Krankheit an der sie leidet Ihr Gesicht ist voll und
geröthet Nnr die großen weit geöffneten Augen welche scharf
umrandet sind und theilnahmlos in die Leere starren mahnen
an ihren seelischen Zustand Sie stand eine Weile da und
blickte auf den Zug hinab Als der Priester mit dein Sakra
ment vorüberzog sank die Unglückliche auf die Kniee und
machte dreimal das Zeichen des Kreuzes Dann als der Zug
das Schloß verlassen schlössen sich die Thore und die Ex
Kaiserin kehrte in ihre Einsamkeit zurück Von den zahlreichen
Brüsselern welche nach Schloß Bouchout gekommen waren um
die unglückliche Tochter ihres ersten Königs zu sehen konnte
keiner seine Thränen zurückhalten

Meinecke Fuchs als Ehestifter Eine heitereHistorie
Ein Wiener wohlhabender Kaufmann und Gemeinderath über
siedelte vor einigen Tagen ams Land und überantwortete des
halb einen in seinem Besitze befindlichen ausgestopften Fuchs
um denselben vor Schadengefahr zu bewahren über die Sommer

monate der Obhut eines Kürschners Der mit dem Trans
porte des Fuchses betraute Dienstmann hatte nun das Unglück
auf der Straße einem Eavallerie Ober Lieutenant zu begegnen
Welcher in Begleitung emes riesigen Jagdhundes des Weges
einherkam Kaum hatte der thatendurstige Jagdhund den aus
gestopften Meister Reinecke erblickt als er in dem leicht ver
zeihlichen Wahne das lebendige Eremplar eines Todtfeindes
vor sich zu haben mit einem mächtigen Satz über ihn herfiel
ihn über das Transportwägelchen hinabstürzte und nach Herzens
lust zu zerzausen begann Der jammernde Dienstmann wurde
nachdem es gelungen dem Hunde seinen Irrthum begreiflich
zu machen vom Offizier freigebig für die ausgestandene Angst
entschädigt Da der Dienstmann aber versicherte daß er sich

durch welchen der Stadt jede gelehrte Schule entzogen
würde sie erblickten darin nur Nachtheile für die Stadt
glaubten daß durch Vereinigung der drei Gymnasien die
neue Schule einen solchen Umfang erhalten müsse daß
sie von einem mäßigen Kopfe nicht übersehen werden könne
denn solche Direktoren wie sie jetzt am Ruder seien
würden selten geboren womit der als Pädagog weithin
namhafte Kanzler Niemeyer gemeint war und fügten
hinzu was uns heute recht seltsam berührt daß es doch
für die Hallenser sehr mißlich sei ihre Söhne außerhalb
der Ringmauern und Thore der Stadt zur Schule schicken
zu müssen erst nach den Freiheitskriegen wurde Glaucha
mit Halle vereinigt und die alten Thore fielen Der
Magistrat war übrigens anderer Ansicht indem er die
pekuniären Vortheile für die Stadt in s Auge faßte und
unter gewissen Bedingungen feine Zustimmung erklärte

Freilich kehrte sich die westphälische Regierung ebenso
wenig an diese Bedingungen wie an den Widerspruch der
Bürger Sie erließ einfach am 17 Juli 1808 ein könig
liches Decret dessen drei erste Artikel in der Uebersetzung
folgendermaßen lauten

Art 1 Das lutherische und das resormirte Gymnasium zu
Halle werden mit dem unter dem Namen der Francke schen
Stiftungen bekannten Waisenhause daselbst dergestalt vereinigt
daß sie in demselben eine einzige als ein Ganzes verwaltete
Anstalt bilden welche den Namen führen wird Vereinigtes
Gymnasium des Waisenhauses und der Stadt Halle

Art 2 Das Waisenhaus wird unverzüglich in den Stand
gesetzt werden die Lehrer Schüler und andere den beiden
Gymnasien zugehörige Personen bei sich aufzunehmen

Art 3 Das Gebäude des resormirten Gymnasiums wird
der Direktion der Universität zur Verfügung gestellt um darin
medicinische chirurgische uud Entbindungskliniken einzurichten
Ueber das Gebäude des lutherischen Gymnasiums behalten wir
uns die Bestimmung vor Ein Theil davon die alte Kloster
und Schulkirche wurde bald darauf dem Professor Reit zur
Anlage eines Theaters geschenkt

Die weiteren Artikel enthalten Bestimmungen über die
Einkünfte Lehrerbesoldungen einige Dienstwohnungen Zah
lungen der Stadt und Erlaß eines Reglements über einen
Schulrath für das neue Gymnasium Letzteres erfolgte
am 16 August 1808 und bei Beginn des Winterhalb
jahrs am 24 Oktober 1808 fand die feierliche Eröff
nung der so gebildeten vereinigten Schule durch Kanzler

Niemeyer statt U L
Pxovinz und Nachbarstaaten

ici Leipziger Wochenbericht Leipzig 15 Juli Wenn
wir diesen Wochenbericht ebenfalls mit einem Hinweis auf die
entsetzliche Hitze anfangen so möge der geschätzte Leser ja nicht
befürchten daß nun eine längere Lamentation über das Wohl
wollen der lieben Sonne im Allgemeinen und die Leiden
denen die bejammernswerthe Menschheit dadurch ausgesetzt ist
folgen sollen Wohl hat auch der Schreiber dieser Zeilen alle
die Qualen durchgemacht welche die senkrecht herabfallenden
Strahlen der Mittagssonne gerade den Menschen bereiten
welche um diese Stunde in höchster Eile irgend etwas wich
tiges zu besorgen haben Der Schweiß ist ihm in Strömen
herabgelaufen und er hat in seinem Inneren ob der Witterung
Unvernunft in mörderlicher Weise zu schimpfen begonnen
Aber er wurde plötzlich ruhig und schämte sich seiner Ungeduld
als er an Leute sah denen gegenüber er annehmen durfte in
einem wohlversehenen Eiskeller zu sitzen Auf dem Augustus

nicht träne dem gestrengen Herrn Gemeinderath der anf diesen
Fuchs große Stücke halte vor die Augen zu treten begleitete
ihn der Offizier um sich persönlich bei dem Besitzer des in
Fetzen zerrissenen Fuchses zu entschuldigen und den Schaden
nach Möglichkeit gut zu inachen Der Herr Gemeinderath
enrpsing den Offizier aufs Liebenswürdigste nicht minder dessen
einzige schöne Tochter obwohl der arme Reinecke der beson
dere Lieb ing der Letzteren gewesen war Aus diesem Grunde
hielt sicy der Obcr Lieutenant schon moralisch für verpflichtet
durch öftere Besuche die schöne Dame über den Verlust zu
trösten und es gelang ihm dies so gut daß er schließlich Herz
nnd Hand für den zerzausten Fuchs anbot welches Tauschge
schäft freundlichst acecptirt wurde Bei der Verlobungfeier
prangte der wiederhergestellte Reinecke als Tafelaufsatz Der
Herr Gemeinderath brachte auf ihn sogar einen Toast aus
mit der Versicherung daß jener Fuchs den er als Jäger ge
schossen ihn heute mehr freue als alle Böcke zusammen die
er als Gemeinderath schießen könnte

Win Drama in einer Kirche Am 2 Juli warwie die Italic meldet eine große Menge Gläubige in der
Kirche von Roeeadia bei Palermo versammelt nm dem vom
Pfarrer abgehaltenen Gottesdienst beizuwohnen Es waren
zum großen Theil Weiber und Kinder Auf einmal trat ein
junger Schuster von achtzehn Jahren mit einem Kneip be
waffnet in die Kirche stürzte wie ein Wahnsinniger auf den
Pfarrer los und verwundete ihn mehrmals Er hätte ihn ge
wiß getödtet wenn nicht ein junges Mädchen von zwanzig
Jahren muthig herbeigeeilt wäre um den Geistlichen zu ver
theidigen Nach einem langen erbitterten Kampfe gelang es
ihr den Mörder zu entwaffnen Das heroische Mädchen erhielt
dabei eine schwere Wunde an der linken Hand Der Priester
hatte drei Wunden erhalten worunter die schwerste am Halse

lEine Schauergeschichte Wenn ein Sicherheitswach
mann einen Kutscher um sein National befragt und eine dritte
Person sich in diese wichtige Angelegenheit einmengt so ist das
gewiß noch lange nichts Schauerliches Wenn aber besagter
Wachmann Herr Lambrecht Schreckenstein der Kutscher An
ton Fürchterlich und die dritte Person Viktor Schauermann
heißt so dürften immerhin die Namen ein gewisses Gruseln
erwecken Diese entsetzlichen Namen trafen am Donnerstage
beim Sudwestbahnhofe in Wien zusammen Der Sicherheits
wachmann Lambrecht Schreckenstein traf daselbst den Kutscher
Anton Fürchterlich auf seinem Wagen schlafend an während
dessen Rößchen munter fürbaß trabte Ein auf seinem Wagen
schlafender Kutscher Präsentirt zwar auch wenn er sich des
schrecklichsten Namens erfrent ein schönes Bild von idylli
scher Ruhe allein nach s 428 des Strafgesetzes bildet ein sol
cher unzeitgemäßer Schlaf des Rosselenkers eine Übertretung
gegen die körperliche Sicherheit und Wachmann Schreckenstein
that daher nicht mehr als seine Pflicht indem er 5 errn Fürch
terlich aus seinem Wen Schlummer weckte und behufs Er
stattung einer Strafanzeige sein Nationale abverlangte In
diesem wichtigen Augenblicke trat Viktor Schanermann
hinzu und mengte sich dadni chtige Amtshandluug
des Wachmanns daß er die möge den Kutscher
in Ruhe lassen weil ein biscbe a Menschen zuträglich
ei Trotz dieser vortrefflich yphjfch tief durchdach
ten Sentenz setzte Herr S seme Aufzeichnungen
über Furchterlich fort nnd no s den Fall Schauer
mann so daß die ganze Ges den furchtbar erre

platze nämlich ist man auf das Eifrigste beschäftigt längs des
Museums eine Asphaltstraße anzulegen eine Maßregel welche
wegen der nothwendiger Weise damit verbundenen Abreißunz
des Platzes von der Promenade sich Anfangs einer lebhaften
Opposition der Bürgerschaft erfreute Zahlreiche Arbeiter sind
hier thätig und wenn irgend Jemand dann müssen diese frei
lich wissen was Schwitzen heißt Von Schatten ist keme Spur
die Sonne brennt nach Kräften und zum Ueberfluß sind eine
Reihe glühender Oefen aufgestellt um den Theer in denselben
zu erweichen Man sollte nun eigentlich eine gleiche Straßen
auch auf der entgegengesetzten Seite des Platzes längs des
Theaters anlegen Vorläufig verlautet hierüber noch nichts
aber wer weiß vielleicht geschieht es noch Aä voosm Theater
Wie übel es während der Messe um den Besuch des Stadt
theaters gestanden ist den Lesern des Hall Tagebl bekannte
Daß es bei der jetzigen Hitze nicht anders geworden liegt auf
der Hand Umsomehr hatte man sich deshalb darüber verwun
dert daß Herr Direktor Stägemann sich außer dem Neuen uud
dem Alten Theater durchaus ein drittes zulegen mußte nämlich
das Carolatheater Bis vor Kurzem war es ja noch zweifel
haft wer in dem Musentempel der Südvorstadt das Scepter
schwingen werde Herr Direktor Stägemann oder der bis
herige Pächter Herr Direktor Schönerstädt ist mit seiner
Klage abgewiesen und Herr Direktor Stägemann kann nun
mit seinen Truppen ins Carolatheater einziehen Er wird sich
indessen vorläufig wohl davor hüten und abwarten bis sich die
Witterung mit ihm verbündet Daß sich die städtischen Be
hörden übrigens der Nothlage des Direktors annehme geht
aus der Weigerung hervor Karl Hageubeck einen geeigneten
Platz innerhalb Leipzigs für seinen Circus zu bewilligen Man
geht kaum fehl und in weiten Kreisen wird es als Thatsache
hingestellt daß dieser Beschluß bezweckt dem Theater nicht
abermals die Konkurrenz eines Circus zu schaffen Die Kon
kurrenz welche Direktor Stägemann in der Concertoper im
Krystallpalast gesunden dürfte in geschäftlicher Beziehung nicht
sehr groß sein denn die Einnahmen der Concertoper werden
als sehr hohe nicht angesehen Jedoch erfreut sie sich eines nicht
ganz unbedeutenden künstlerischen Erfolges und einzelne Mit
glieder so auch der in Halle wohlbekannte Herr Memmler
sind von der Kritik wiederholt mit Lob bedacht worden Jeden
falls kann ein solches Unternehmen in der Musikstadt Leipzig
bei jetziger Jahreszeit noch am ehesten auf Sympathie rechnen
Wenn es übrigens noch eines Beweises bedürfte daß Leip
zig die Musikstadt vsr sxosllsnos ist daß auch die weiteren
Volksschichten die Vorliebe für musikalische Genüsse theilen so
könnte der Beweis jetzt durch die Unzahl von Kapellen geliefert
werden die in den letzten zwei Wochen hier cancertirt und die
doch alle ihr Publikum gefunden habe Wir können uns nicht versa
gen diese Kapellen soweitwirsieim Gedächtniß haben auszuzählen
freilich ist es möglich daß die eine oder die andere dabei vergessen
ist Also die Kapellen der hier garnisonirenden drei Infanterie
Regimenter ferner sächsische Schützen aus Würzen preußische
Jäger aus Naumburg preußische Husaren ausMerseburg preu
ßische Husareu aus Neustadt Oberschlesien sächsische Husaren
aus Grimma sächsische Artillerie aus Riesa sächsische Piouiere
aus Dresden Preußische Pioniere aus Torgau bairische Pioniere
aus Jugolstadt preußische Ulanen aus Salzwedel und preußi
sche Kürassire aus Halberstadt Das waren allein die Militär
musikkorps dazn kommen nun noch eine Zigeunerkapelle und ein
halbes Dutzend Hauskapellen größerer Etablissements Und
nun denke man sich den Skandal den alle diese Kapellen zu
sammen vollführen Das Wunderbare bleibt nur daß noch
Leute in alle diese Eonzerte gehen Indessen ist es einmal fest
stehende Thatsache daß der Leipziger wenn einerseits auch
musikliebend so doch ini Allgemeinen vergnügungssüchtig ist
Wie sich aus einer aufgenommenen Statistik ergiebt ist Leipzig
was die Zahl der Schank und Vergnügungsstätten betrifft
allen anderen Orten Deutschlands über auf je 24 Einwoh
ner eine Schankstätte und jedes dritte Haus enthält eine solche
Und da will man noch Leipzig den Ruhm streitig machen ein

Klein Paris zu sein

genden Namen sich demnächst vor dem Bezirksgerichte wieder
finden wird

sDas Rund reis eg eschenk Ein Pikanter Unfall
pafsirte einem Berliner Blatte zufolge dieser Tage einem dor
tigen vielgenannten Schriftsteller der auch als gefürchteter Kri
tiker manchen Tropfen Gift in den Freudenbecher des Ruh
mes seiner Collegen träufelte Derselbe überschickte einem be
freundeten Berliner Advokaten zu dessen Hochzeitstage ein
prachtvolles Album welches allgemeinen Beifall fand Die
Braut hoffte in dem Album das Bild des Spender mit einer
eigenhändigen Widmung zu finden Die erstell Seiten waren
leer aber in der Mitte entdeckte man Plötzlich die Photogra
phien eines Theaterdirektors und dessen Gattin welche mit
freundlichen Worten dem Schriftsteller und Kritiker dasselbe
Album widmeten das hier seine zweite Verwendung als Ge
schenk gefunden hatte Wem fällt bei dieser wahren Ge
schichte nicht das Rundreise Geschenk aus dem ersten Akt des
Schauspiels Ein Tropfen Gift ein Wirthschaft Horatio
Wirthschaft

sAlles was mit der Etiquette zusammenhing
war dem verstorbenen König Viktor Emanual von Italien in
tiefster Seele zuwider Einstmal fand in Mailand großer Hof
ball statt bei welcher Gelegenheit die Marquise d Aragona und
die Gräfin von Aosta dem Könige die hoffähigen Damen vor
stellten Das wollte gar kein Ende nehmen und der Ceremo
nienmeister blickte besorgt auf Se Majestät welcher mit roth
aufgedunsenem Gesichte und weit aufgerissenen Äugen Alles
über sich ergehen ließ Endlich war die Angelegenheit gere
gelt Der König athmete erleichtert auf uud schritt auf den
itnn zunächst stehenden Schweizer Gesandten zu einige leise
Worte mit ihm wechselnd Als er sich entfernt hatte wollte
Jeder den Inhalt des Gespräches wissen und der Vertreter
der Eidgenossenschaft glaubte auch nicht verpflichtet zu sein
Schweigen darüber zu beobachten Wie amüsiren Sie sich
hatte Viktor Emanuel gefragt Vortrefflich Majestät
Und ich sage Ihnen daß ich mich verteufelt lang

weile und viel darum gäbe wenn jAlles schon vorüber wäre

Theater und Musik
Das Jahr 1377 erfüllt ein bemerkenswerthes 160jähriges

Jubiläum welches für die Geschichte des deutschen Theaters
von namhafter Bedeutung ist Es war im Oktober 1/37 wo
die Neuberin welche sich mit Professor Gottsched zur Verbes
serung des deutschen Theaters verbunden und mit ihrer Schau
svielgesellschaft in der Ostermesse 1727 in Leipzig über den
Fleischbänken zum erstenMale gespielt hatte den Hanswurst
vom Theater Verbannte Sie soll ihn in ihrer Schanspiek
bude auf dem Roßplatze in Gestalt einer Strohpuppe öffentlich

verbrannt haben
Ein mit der Theaterkasse durchgebrannter Schau

spieler wird vom hessischen Amtsgericht gesucht Derselbe
mit Namen Kleinichmidt alias Köhler welcher sich bei einer
Schanspielgesellschast in Bensheim aushielt verkaufte Billets zu
einer für ihn bestimmten Benefizvorstellung suchte aber kurz
vor derselben trotzdem das Hans gut besucht war ohne Abschied mit dem Erlös der Billets as Weite Die Vorstellung
konnte da Ersatz für K nicht vorhanden war nicht stattfinden
und entrüstet verließen die geprellten Bensheimer den entweihten
Masentempel Der spekulative Jünger Thalisns ist seitdem
tros aller Nachsuchungea spurlos verschwunden
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Bezirk des König Eisenbahn
Betriebsamtes

DicHHersteKMg vM G800 im Kopf
steinpflaster für eine LadeMaße und eine
Zufuhrstraße ist zu vergeben

PHIverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 0,8 Mark von der

Angebote sind unter Benutzung des
Preisverzeichnisses und Beifügung der an
eMnnten Bedingungen postfrei und mit der

Aufschrift nwpFAngebot Auf Pflasterarbeiten

bis zum Juli d JsBormtlUhran uns einzusendend l u n chi ll
ZufchlagsfriD 14 Tage

Halle a S den 7 Juli 1887
Königliche Eiseubahn Bauiuspection

Uöche zLMzig

Jand Mer
Dr A Francke s Sandbiider im Fürstenthal Halle a S

Badetage Montag Mittwoch und Freitag Vormittags für Herren
Nachmittags von 1 bis 4 Uhr für Damen
Einrichtung ach Art der Köstriher

Beste Knserfolge gegen rheumatische Leiden Reißen und Gicht
Ferner ohne Unterbrechung täglich von früh 7 bis Abends 8 Uhr

Irisch Römische Bäder
Soolbkder eigene SMquclle

Wasser und alle Arten medizinische Bäder
UR ZI a v

fsMsÄ ctien KkZktlsctisft
Konknrsverfayren

Ueber das Vermögen des Hoteliers
Richard Heller zu Halle a S Große
Klausstraße 41 Hotel zmr Stadt Zürich wird
heute am IS Juli 1887 Nachmittags
4 /z Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor I Ed Beuschel zu Hal
a S wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkurssörderungen sind bis z Septbr
1887 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters sowie über
d Bestellung eines Gläubiger Ausschusses
und eintretenden Falls über die in 120
der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände

aus den 8 August 188
Vormittag 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Förde

rungeu aus Hden 1V September 887 Vor
mittag 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
No 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner
zu verabfolgen oder zu leisten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 1 August 1887 Anzeige zu machen
Königl Amtsgericht zu Halle a

Abtheilung VSL

Hol Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz
auf dem Unterforste Dölauer Heide sollen am

Montag den 25 Juli
Vormittags 9 Uhr

im Jagen 85 an der Salzmünder Chaussee
circa 90 Kiefern mit 70 km

25 rm kiesernes Stockholz
öffentlich versteigert werden

Schkeuditz am 11 Juli 1887
Königliche Oberförsterei
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8t aeobs Iropfsn
Zur völligen und sicheren Heilung aller Magen
And Nervenleiden selbst solcher die allen bis
herigen Heilmitteln widerstanden speciell für
chronischen Magencatarrh Magenschwiiche Ko
liken Krämvse schlechte Verdauung Angstge
fühle Herzllopfen Kopfschmerzen c Die St
jssods Iropten nach dem Recept der kssr

illzzer liiineke des griech Kloster Actes aus 22 Äer
dsslsn sNpNsnzsn des Morgenlande destillirt jwovon
jede einzelne noch heute als Heilmittel den ersten Platz
einnimmt bedingt durch die Zusammensetzung bei dem
Gebrauch der Iropsen sicheren Erfolg Ä

5 Zu haben in den Apotheken Ä Fl 1 MI gr Fl 2 MI
Haupt Depot Apoth Dr Bödiker

u Co Hannover Escherstraße Depots
In den meisten Apotheken in Halle a S
Mohren Apotheke in Dessau Apoth H,
Krumhaar in Cöthen Hos Apotheke
in Camburg

Vo rzügliche Masse zum Füllen von
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Z 6nu empfiehlt no nzäaizm

weltberühmte
Rheumatismuswatte

Aelteftes anerkannt vorzüglich wirkendes
Mittel gegen Rheumatismus Lähmungen
rheum Kopf und Zahnschmerzen c Vow
allen Konsumenten aui s Beste empfohlen
Packte a 50 Pf 1 Mk und 1,50 Mk

Alleiniges Depot für Halle nnd Umgegend
bei Herrn Z5sZ

Leipzigerstraße 5

f Wer im WM kMNer ü
welches der vielen in den Zeitungen an
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Krankensreimd
In diesem Bnchelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

eeUmternds Krankenbericht
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt UNI selbst eine scheinbar unheilbare
Krankhcit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dein Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum s llte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu lassen An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen
dem Besteller keinerlei Koste

Hoüiejeranteii UM 8
AStorsn Labak

s Pfd 80 Psg nur allein bei
FMOS FK V 9

Preuß Lotterie Loose
zur Hauptziehung 176 Pr Lotterie Ziehung vom 26 Juli bis 13 August 1887
mit 65 000 Gewinnen Hauptgewinn 600,000 Mk baar versendet gegen Baar Originale
Vi a 200 1/z Ä 100 4 A 50 1/g K 25 Mark ferner kleinere Antheile mit meiner
Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen Original Loosen Vi 13 Vss 6,50 V
3,25 Mark

rl Lotterie Geschäft Berlin K M Neunburger Str 25 gegr 1868

U AllKZW LrvMdrücksrwK
Gastwirthe und Logisinhaber welche zu dem vom 3O Juli bis iuel

I August d I Hierselbst stattfindenden V Il vusviisei
einzelne Zimmer mit einem und mehreren Betten vermiethen wollen werden
ersucht gefällige Offerten mit Angabe des Preises und der disponiblen Betten
nnd Zimmer bei dem Unterzeichneten baldigst einzureichen

Der Vorsitzende des Wohnmgg Ausschusses

i r KMs gr Steiustrahe Sl

Links sMMsllsr
Ich beehre mich hierdurch ganz ergebenst anzuzeigen daß ich das

Rssts,llrZM katdskvllor lwk
mit heutigen Tage übernommen habe und bitte meine werthen Bekannten und Freunde
mich mit ihrem werthen Besuch zu beehren

Gleichzeitig theile mit daß es mein eifriges Bestreben sein wird für gute Speisen
und Getränke zu sorgen ebenfalls empfehle ausgezeichneten Mittagstisch früh
und Abends Stamm 30 H kalte Küche nach Wahl

Hochachtungsvoll M W s VC Z
früher Oberkellner im

KraMllMw MwmMlM ävr 8ediiMer II
Versammlung Montag den 18 d Mts im Eiskeller hinteres Zimmer

Tagesordnung
Bericht über die in Kassel stattgefundene 6 ordentliche Generalversammlung und

Veröffentlichung der vierteljährlichen Abrechnuug
Die Mitglieder werden ersucht zahlreich zu erscheinen

Der Bevollmächtigte

cht mit d r Mark An
Gicht und Rheumatismus
Leidenden sei hiermit der echte

Pain EXpeller
mit Anker als sehr wirksames
Hausmittel empfohlen Pr lW

UorrSthig w den milften Ap thetunl

Pappelne

besäumt und Staakeu in allen Längen
sind billig abzugeben

Magdeburgerstrahe 4 part

Schwämme
hnvdschuhe empfiehlt M Z

Ein
Ä x StubeuhSndche
zn kaufen gesucht

Gefl Offerten unt ZT SO
d Exped d Blattes niederzulegen

Eine gutmelkende Ziege un 2 kleine
Lämmer Ziege u Bock sind zu rkausen

Giebicheusteiu Bnrgstras liv
2rädr Kindersitzwagen bill z verk gr iitterg 4

Zur Empfehlm q
Ich erlitt kürzlich einen Pf dever

nst welcher mir von der Sä ischen
Vieh Bersicheruugsbauk zu Z ssden
deren Mitglied ich bin den atnten
gemätz und zu meiner Znsri enheit
entschädigt wurde

Bad Wittekind bei Giebiä stein
Prov Sachsen den S Jnk Z887

O rl WOlM
Restaurateur

Für den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in HM
EZHchMon des HaRe schen Tageblattes Plötz sche Buchdruckerei R NietGroße Wrichstratze 19 geSMet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends in Halle
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